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Der kleine Riese
Mikroprozessorgesteuerte Ultraminiatur-Manometer für industrielle Druckmesstechnik 

Die technischen und wirtschaftlichen
Vorteile elektronischer Drucksen-
soren im Vergleich zu mechanischen
Manometern führen zu immer 
stärkerem Einsatz elektronischer
Druckmessgeräte sowohl in der 
klassischen Produktionstechnik des
Maschinen- und Anlagenbaus als
auch in der modernen Prozesstechnik
der Halbleiter- und Mikroelektronik-
industrie. Der Trend geht hierbei zu
kleineren, intelligenteren und kos-
tengünstigeren Druckmessgeräten.

Die genaue und zuverlässige Druckmes-
sung und -überwachung zählt stets zu 
einer der wichtigsten Messaufgaben in der
industriellen Fertigungsmesstechnik.
Durch den Einsatz der Mikrotechnik, ins-
besondere der Mikroelektronik, der
Mikromechanik und der Aufbau- und Ver-
bindungstechnik, entstanden eine Reihe
neuer Sensorgenerationen. Die Vorteile
dieser Technologien liegen – neben dem
Mikrostrukturierungsverfahren und der
Integrationsmöglichkeit der Signalaus-
werteelektronik – vor allem in dem
kostengünstigen Massen-Fertigungsver-
fahren der Halbleitersensoren. Im Kfz-
Bereich sind beispielsweise seit Jahren
mikromechanische Drucksensoren und
Beschleunigungssensoren in großen Stück-
zahlen im Einsatz. In der jüngsten Zeit
kommen in der Industriesensorik eben-
falls immer mehr mikrotechnische Druck-
sensoren, die den hohen technischen An-

forderungen des Marktes hinsichtlich
Funktionalität, Messgenauigkeit, Bauform
und Zuverlässigkeit etc. gerecht werden,
auf den Markt. Mit der Weiterentwicklung
der Mikrotechnik werden mikrotechnische
Drucksensoren zukünftig in der Weiter-
entwicklung der Druckmesstechnik neue
Maßstäbe setzen und auf dem Drucksen-
sormarkt der Fertigungsautomatisierung
eine Schlüsselrolle spielen.

Ultraminiaturbauform,
Multi-Intelligenz und -Funktionalität

Nach der erfolgreichen Einführung der
U2- und U3-Serie von Matsushita Electric
Works auf dem hiesigen Markt haben
sich diese hochpräzisen, mikroprozessor-
gesteuerten, digitalen Druckmessgeräte
schnell in vielen industriellen Anwendun-
gen etabliert. Um dem Trend zu kleine-
ren, intelligenteren und kostengünstige-

ren Geräten entgegenzukommen, folgt
nun die DP5/DPH-Serie unter dem Mar-
kennamen SUNX. 

Dabei handelt es sich um eine Serie
neuer digitaler Miniatur-Druckmess-
geräte mit intelligenten Steuer- und 
Kontrolleinheiten und separaten Sensor-
köpfen für Luftdruckmessung oder
-überwachung im Über- und Unter-
druckbereich (Abb. 1). Sie sind insbeson-
dere für Anwendungen geeignet, die eine
schnelle und hochpräzise Messung/Über-
wachung von stark schwankendem Luft-
druck realisieren müssen, wobei lange
Zuleitungen zu dem Druckanschluss ver-
mieden werden sollten. 

Zu den zahlreichen Zusatzfunktionen
gehören u. a. automatische Erkennung/
Einstellung des Referenzdrucks und ex-
terne Nullpunkteinstellung. Als besonde-
res Leistungsmerkmal zeichnet sich das
neue digitale Manometer durch seine
ultra Miniaturbaugröße und sein gerin-
geres Gewicht aus (Steuer- und Kontroll-
einheit: 20 x 40 x 42 mm3 / 20g; Sensor-
kopf: 12,5 x 20 x 20 mm3 / 6g). Eine
Ansprechzeit von 1 ms ermöglicht den
Einsatz bei dynamischen Anwendungen
mit starken Druckschwankungen. Durch
die einstellbaren Ansprechzeiten
(1/16/128/512 ms) können aber auch un-
erwünscht stoßartige Druckänderungen

Abb. 1: Intelligentes Druckmessgerät der
DP5/DPH-Serie
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durch abnormalen Druckab-
fall ignoriert werden. Hinzu
kommen eine hohe Messauf-
lösung (0,1% F.S.), eine gute
Linearität (≤ ±1% F.S.) sowie
die geringe Hysterese (1 digit)
und Temperaturabhängigkeit
(≤ ±1% F.S.).

Bei der DPH-Serie stehen
drei verschiedene Drucksen-
sorköpfe zur Auswahl: Neben
den Typen für den Unter-
druckbereich (0 bis -1,01 bar)
und für den Überdruckbe-
reich (0 bis +10 bar) wird der
Typ für kombinierte Unter-
und Überdrucküberwachung
(-1 bis +1 bar) angeboten. Sie
verfügen als Standardtypen
über einen M5-Gewindean-
schluss für die Luftdruckzu-
führung und ein vierpoliges
(0,1 m langes) Kabel mit ei-
nem Plug-In-Stecker. Die Sen-
sorköpfe arbeiten mit einer
Betriebsspannung von 12 –
24V DC und verfügen über ei-
nen Analogausgang (1 – 5V
DC), daher können sie auch
ohne die Steuer- und Kontroll-
einheit betrieben werden. 

Die Steuer- und Kontroll-
einheiten der DP5-Serie verfü-
gen über einen Analogaus-
gang (1 – 5V DC) und zwei
voneinander unabhängige,
kurzschlussfeste NPN- bzw.
PNP-Transistorausgänge mit

der Schließer-/Öffner-Um-
schaltfunktion. Damit sind sie
sowohl für Tafelmontage als
auch zur Montage auf DIN-
Hutschiene geeignet. Zum An-
zeigen der Messwerte wird ein
helles LCD-Display verwendet,
das die Druckwerte in digita-
ler oder analoger Darstellung,
sowie eine klare Erkennung
des Schaltzustands (grün und
rot) des Signalausgangs er-
möglicht. Eine weitere Be-
sonderheit sind die vier Vari-
anten der Signalausgangsmodi
(Lecktest, Hysterese, Fenster-
Komparator, Off-Niveau). Mit
dem Off-Niveau ist ein Funk-
tionstest des Manometers ge-
währleistet. Die gewünschten
Druckeinheiten (bar, PSI und
kPa etc.) sowie alle anderen
Funktionen können über die
Fronttasten einfach und kom-
fortabel programmiert wer-
den. Die digitalen Manometer
arbeiten mit einer Betriebs-
spannung von 12 – 24V DC
und bei Umgebungstempera-
turen von 0 bis +50 °C. Sie
sind in einem Kunststoffge-
häuse untergebracht und be-
sitzen einen Plug-In-Steckan-
schluss für den elektrischen
Anschluss. 

Anwendungen

Die digitalen Miniatur-Mano-
meter der DP5/DPH-Serie kön-
nen zum hochpräzisen Messen
und Überwachen von Luft-
druck und nicht-korrosiven
Gasen in vielfältigen industriel-
len Anwendungen eingesetzt
werden, insbesondere für den
Maschinen- und Anlagenbau,
sowie in der Luft-/Gasdruck-
kontrolle der Fertigungspro-
zesse der Mikroelektronikin-
dustrie. Weitere Einsatzgebiete
sind u.a. in der Vakuumtech-
nik, in der Leckagen-Detektion
der Lebensmittel- und Abfüllin-
dustrie. 
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